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Vorwort

Dieses Buch ist eine kommentierte mathematische Formelsammlung, die
als verlässliche Begleiterin für Schülerinnen und Schüler in der Oberstufe
konzipiert wurde, insbesondere für Bildungsgänge, die zum Abitur oder zur
Fachhochschulreife führen. Dazu zählen unter anderem Gymnasien (auch mit
beruflichem Schwerpunkt) und Gesamtschulen sowie Höhere Berufsfachschu-
len, Fachoberschulen und Fachschulen an Berufs- und Weiterbildungskollegs
mit ihren unterschiedlichen fachlichen Ausrichtungen.
Die Sammlung verfolgt zwei zentrale Ziele: Zum einen unterstützt sie die
Leserinnen und Leser beim Bearbeiten typischer Übungs- und Anwendungs-
aufgaben, zum anderen fördert sie das Verständnis mathematischer Zusam-
menhänge und deren gezielte Vertiefung. Außerdem kann sie dazu beitragen,
Schülerinnen und Schülern den Übergang von der Schule ins Studium ihrer
gewählten Fachrichtung zu erleichtern – ein wichtiger Aspekt, da die Mathe-
matik insbesondere in den ersten Studienphasen häufig eine zentrale Rolle
einnimmt.
Zahlreiche erläuternde Abbildungen sowie Anwendungen aus den Bereichen
Informatik, Technik und Wirtschaft veranschaulichen die Inhalte und helfen,
die Relevanz mathematischer Konzepte im schulischen und beruflichen Kontext
besser zu erkennen. Die Auswahl dieser Anwendungen orientiert sich sowohl
an den Lehrplänen allgemeinbildender Fächer als auch an den Fachrichtungen
der Berufs- und Weiterbildungskollegs.
Die inhaltliche Struktur folgt einer fachsystematischen Gliederung. Notwendi-
ge Grundlagen werden in jeweils vorangehenden Kapiteln eingeführt, sodass
ein systematisches, aufbauendes Lernen möglich ist. Ein klar gegliedertes
Inhaltsverzeichnis und ein umfangreicher Index erleichtern die Orientierung
und ermöglichen eine gezielte Suche nach relevanten Themen.
Ergänzend wurden Inhalte der Mittelstufe aufgenommen, sofern sie in Bil-
dungsplänen verankert sind, eine sinnvolle Erweiterung zu Oberstufenthemen
darstellen oder den Einstieg in weiterführende mathematische Zusammen-
hänge erleichtern. Zudem tragen sie zur Sicherung zentraler Begriffe und
Verfahren bei.
Die inhaltliche Ausrichtung des Buches orientiert sich an den Bildungsstan-
dards, wie sie von der Kultusministerkonferenz formuliert1 und vom Institut

1Bildungsstandards der KMK: https://www.kmk.org/themen/qualitaetssicherung-in-
schulen/bildungsstandards.html

1

https://www.kmk.org/themen/qualitaetssicherung-in-schulen/bildungsstandards.html
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zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen ausgearbeitet2 wurden. In diesem
Zusammenhang stellt das IQB ein frei verfügbares Formeldokument3 bereit,
das künftig für die Abiturprüfung vorgesehen ist. Eine Zuordnung der Inhalte
des mathematischen Teils dieses Formeldokuments zu den entsprechenden
Kapiteln der vorliegenden Sammlung findet sich im Anhang. Mithilfe der
dortigen Querverweise lassen sich vertiefende Erläuterungen und passende
Ergänzungen schnell auffinden.
Grundlage dieses Buches sind die Bildungspläne der genannten Schulformen
und Bildungsgänge, wie sie etwa von der Qualitäts- und UnterstützungsAgentur
– Landesinstitut für Schule NRW4 entwickelt werden, sowie die langjährige
unterrichtspraktische Erfahrung der an der Erstellung beteiligten Lehrkräfte.
Viele wertvolle Anregungen und Rückmeldungen aus dem Kreis der Kol-
leginnen und Kollegen haben die Entwicklung dieses Buches entscheidend
bereichert. Ein besonderer Dank gilt Anja Fretter, Dr. Lothar Mischke, Willy
Pöttker und Jascha Stümmler.

2W. Blum, S. Vogel, C. Drüke-Noe, A. Roppelt (Hrsg.). Bildungsstandards
aktuell: Mathematik in der Sekundarstufe II. Bildungshaus Schulbuchverla-
ge Westermann Schroedel Diesterweg Schöningh, 2015, https://www.iqb.hu-
berlin.de/bista/bista/UnterrichtSekII/mathematik/Bildungsstandard.pdf
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